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Lass die Massen
baden gehen.
Komm, um Spanien

zusehen!Es ist romantischer, §
in alten Burgen,
Palästen und Klöstern
zu wohnen
als Sandburgen
zubauen.

Sie brauchen nur zu wollen -
Tore und Portale stehen

weit offen. Und dienstbare
Geister bereit, Sie - den
wichtigsten Gast Spaniens fürstlich

zu empfangen.

Spanien schätzt und
belohnt Gäste, die
nicht nur sein
«Badezimmer» sehen wollen.

Millionen bringen von Spa¬
nien kaum mehr nach

Hause als gebräunte Haut. Von
einem Land, das jedem, der sich
auch nur eine Spur Schönheitssinn

und Wissensdurst bewahrt
hat, unter die Haut gehen
müsste
Haben Sie sich noch nie
geschworen, imLandzuvertiefen,
was im Sand begann Jetzt sollten

Sie handeln. Denn noch nie
war Spaniens Wunsch stärker,
geliebt statt heimgesucht zu
werden. Noch nie das Bedürfnis
grösser, Sie zum Freund zu
machen. Zum Botschafter, der zu
Hause getreulich berichtet. -
Eine Sympathie-Devise, die

Spanien auf lange Sicht mehr in der Landestracht umsorgt.
nützt als harte Devisen. Ein wenig Phantasie - und die

Mauern beginnen zu reden
Wenn Sie im Mai
kommen, werden Sie ver- Wen man zum Freund
wöhnt wie ein Staatsgast, machen will, den lässt man
Und im Grunde nur das Allernötigste
sind Sie es auch selbst bezahlen.

hinein ins Land
^jt$^ Bitte ausfüllen und einsenden an

-V' REISE-MEILE AG, Bahnhofplatz l-3jLj$a
10 9001 St.Gallen Ì0

^ Senden Sie mir unverbindlich Ihren Prospekt,

^ der alle 9 rutas romanticas Re iseprotframme ausführlich
Q beschreibt. (Routen, Daten, Preise, Leistungen)

Name, Vorname

PLZ/Ort
Strasse, Nr.

Das Spanische Ministerium
für Information und Tourismus

sagte sich: Im grossen
Touristenstrom geht die
Gastfreundschaft unter. Wenn wir
menschliche Bande knüpfen
wollen, müssen wir beim
Einzelnen anfangen. Beim
Individualisten, beim vielseitig
Interessierten. Ihn locken wir tiefer
ins Land. Dorthin, wo er den
Hauch einer grossen Geschichte

spürt. Wo er aufregende
Zusammenhänge entdeckt. Wo er
eine innere Beziehung zu Land
und Leuten bekommt. Wir
laden ihn ein, wenn Spanien am
schönsten ist weil wir unter
uns sind. Diesmal zusammen
mit ihm; auf dass er uns besser
kennenlerne.

Und wohnen soll unser
Gast wie noch selten ein
Fremder gewohnt hat:
in unseren
PARADORES

Das müssen wir Ihnen erklä¬
ren: Der spanische Staat

hat aus vielen historisch
wertvollen Baudenkmälern keine
muffigen Museen gemacht,
sondern. ..einzigartige Hotels. Erst-
klass-Hotels, die punkto Komfort

und Küche das Beste zu
bieten haben, was Sie in Spanien
finden. - Glückliche pittoreske
Synthese von Vergangenheit
und Gegenwart! Sie leben wie
ein Grande in den jahrhunder-
te-alten Mauern eines
Adelshauses; oder wie ein Ritter in
einer trutzigen Burg. Sie werden

vom freundlichen Personal

Sie fliegen mit einer
Linienmaschine der IBERIA nach

Spanien (und zurück). Sie werden

dort zusammen mit
höchstens 29 andern Reisegefährten

von einem versierten,
deutsch sprechenden Reiseleiter

(mit staatlichem Diplom)
erwartet und betreut. Sie
bekommen unter kundiger
Führung eine verschwenderische
Fülle von dem zu sehen, was die
wirkliche Grösse und Schönheit
Spaniens ausmacht. (Ausflüge
im komfortablen, klimatisierten

Car.) Sie wohnen und speisen

in romantischen Parado-
res für sich schon ein
unvergessliches Erlebnis. Sie können
unter 9 verschiedenen
Reiseprogrammen das interessanteste

auswählen.

Und 10 Tage -
dem echten Spanien auf
der Spur - kosten Sie nur

Fr. 1490 -
(alles inbegriffen)

putas rornariticas

Sponsor: St?
Spanisches Ministerium
für Information und
Tourismus
Mitarbeit:: IBERIA
Spanische Fluggesellschaft IBERIA
Spanisches Fremdenverkehrsbüro

Organisation :

REISE-MEILE AG, 9001 St.Gallen
Telefon 071 22 33 44
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